
     

    

    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Veranstaltungsort  

 

Altes Gemeindehaus der Martin-Luther-Kirche   

Josefstr. 9 

45966 Gladbeck. Alt-Rentfort 
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   Prager-Eltern-Kind-Programm 
 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Gladbeck 
Josefstr. 9 
45966 Gladbeck 
 
Anfragen und Anmeldung unter: 

     gla-kg.eltern-kind@ekvw.de 
 
Kursinformationen unter: 
https://kirchenkreis.org/kinder-
gladbeck.html  
 
Facebook: 
Frühkindliche Familienangebote 
 
Ansprechpartnerin: 
Carina Malleis 
Koordinatorin frühkindlicher Familienangebote 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde          
               Gladbeck 
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Das Kind in seiner Entwicklung 

unterstützen 
 
In jedem Kind stecken ungeahnte 
Entwicklungsmöglichkeiten. Ein Baby 
fängt direkt nach der Geburt an, sich mit 
seiner zunächst kleinen, später immer 
größer werdenden Umwelt 
auseinanderzusetzen. Im PEKiP können 
Kinder schon ab der vierten Woche nach 
Herzenslust spielen und sich frei 
bewegen. Hierbei können die Eltern sie 
optimal begleiten und unterstützen. 
Bewegungs- und Spielangebote stellen 
hierbei eine aktivierende Lernform dar, in 
der das Baby mit seinen Kompetenzen 
und Bedürfnissen die Umsetzung 
bestimmt. Es werden dem Kind in diesem 
frühen Lebensalter altersentsprechende 
und ganzheitliche Anregungen im Spiel- 
und Bewegungsbereich angeboten, die 
helfen, seine Fähigkeiten und Stärken zu 
erfahren und auszubauen. 
 
 

Kontakte der Kinder untereinander 
unterstützen 

 
Das PEKiP bietet Kindern im ersten 
Lebensjahr die Möglichkeit mit 
Gleichaltrigen zusammen zu sein und 
erste soziale Kontakte im Beisein ihrer 
Eltern zu knüpfen. Durch die regelmäßig 
stattfindenden Treffen entsteht in diesem 
ersten Jahr auch Vertrautheit der Babys 
untereinander. 
 

 
Die Eltern-Kind-Beziehung fördern 

 
Das PEKiP unterstützt den Aufbau einer 
positiven Bindung zwischen Eltern und 
Kind durch gemeinsames Erleben von 
Bewegung, Spiel und Freude. 
Die Eltern werden zu gezielter 
Beobachtung ihrer Kinder angeregt, 
wodurch sie deren Bedürfnisse besser 
wahrnehmen und angemessen darauf 
reagieren können. 
Es werden durch praktische Anwendung 
wissenschaftlicher Erkenntnisse der 
Umgang mit dem Säugling und die 
Elternfähigkeit gefördert. 
Entwicklungsspezifisch relevante 
theoretische Inputs runden das Gesamt-
konzept des PEKIP-Kurses ab. 
 

Förderung des 
Erfahrungsaustausches der Eltern 

untereinander 
 
Die teilnehmenden Eltern haben (durch 
den Austausch während des PEKiPs) 
die Chance einige Grundlagen bezüglich 
wichtiger Erziehungsentscheidungen 
und Entwicklungsschwierigkeiten zu 
schaffen. 
Die Kurseinheiten bieten Zeit und Raum, 
um Erlebnisse und Erfahrungen mit dem 
Kind einzubringen und sich über kind-
bezogene Thematiken auszutauschen. 
Mit diesem situations- und erfahrungs-
bezogenen Ansatz wird eine praktische 
Weiterbildung der Elternkompetenzen 
ermöglicht. 

 

 
Standards der PEKIP-Gruppenarbeit 
 
Eine PEKiP-Gruppe besteht aus maximal 
acht altershomogenen Kindern und 
deren Elternteile. 
Aufgrund des Kursbestandteiles, dass 
die Kinder meist unbekleidet am Kurs 
teilnehmen, wird der großzügige Raum 
gut vorgeheizt. Bitte tragen Sie zu den 
Treffen bequeme, leichte Kleidung. 
Die Spiel-/ Bewegungsanregungen sind 
zentral im Raum platziert, die Eltern 
sitzen im Kreis um diesen zentralen 
Punkt. Dies ermöglicht eine 
entwicklungsentsprechende Begleitung 
und Unterstützung der Kinder. So kann 
eine handlungsorientierte und situations-
bezogene Bildungs- und Bindungsarbeit 
zwischen Eltern und Kindern stattfinden. 
 

 
PEKiP kann bereits ab der vierten 
Lebenswoche besucht werden und 
beinhaltet eine Entwicklungs-
begleitung für das gesamte erste 
Lebensjahr. 
 
Der Kursbeitrag beläuft sich auf 
12€/Kurseinheit (á 90Min) und wird in 
mehreren Abbuchungsintervallen vom Konto 
eingezogen. Der Kurs wird als „Blockkurs“ 
gesehen, d.h., dass die Anmeldung bis zum 
Blockende Bestand hat. Wünschen Sie eine 
Kursfortführung darüber hinaus, sprechen 
Sie die Kursleitung an. Das Recht auf 
Kündigung aus besonderem Grund hat 
weiterhin Bestand. 


